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MELDUNG

Aus MWM wird
Caterpillar
Am 1. November wird
MWM in Caterpillar Energy
Solutions umfirmieren. Die
Umfirmierung betrifft die
juristische Person. Die Mar-
ke MWMwird fortgeführt.
Das Unternehmen möchte
mit diesem Schritt die Zuge-
hörigkeit zum internationa-
len Caterpillar-Konzern un-
terstreichen.

DGB-Seniorentag
POLITIK FÜR DIE
MENSCHEN

Unter dem Motto: Für uns alle! Gute Arbeit und ein aktiver Staat –
Anforderungen der Gewerkschaften zur Bundestagswahl – fand der
Seniorentag der DGB-Region Nordbaden statt.

Am 12. September fand in der
Festhalle »Baumhain« im Luisen-
park Mannheim der DGB-Senio-
rentag des DGB Nordbaden statt.
Unter dem Motto »Für uns alle!
Gute Arbeit und ein aktiver
Staat«- Anforderungen der Ge-
werkschaften zur Bundestagswahl
im September eröffnete Werner
Kinder, Vorsitzender der DGB-
Senioren Rhein-Neckar den Se-
niorentag. Dem Grußwort von
StefanRebmann,Vorsitzender der
DGB-Region Nordbaden, folgte
dasmitreißendeReferat vonKlaus
Stein, Zweiter Bevollmächtigter
der IG Metall Mannheim.

Das kulturelle Rahmenprogramm
wurde mit Liedern der Arbeiter-
bewegung durch Blandine Bon-
jour & Bernd Köhler sowie durch
die musikalische Umrahmung
von Joachim Schäfer abgerundet.

Klaus Stein, Zweiter Bevoll-
mächtigter der IG Metall Mann-
heim, ging in seinem Referat mit
der Bundesregierung hart ins Ge-
richt und warf ihr Untätigkeit in
vielen Feldern, wie etwa der Regu-
lierung von Leih- und Werkver-
trägen, dem flächendeckenden
Mindestlohn, der Regulierung der
Finanzmärkte, im Pflege-und Ge-
sundheitswesen sowie in der

Europa- und Energiepolitik, vor.
Stein, forderte die Politik auf,
nicht an den Interessen der Men-
schen vorbei zu regieren, sondern
die Bedürfnisse und Ängste der
Bürgerinnen und Bürger ernst zu
nehmen!

Klaus Stein präsentierte den
Seniorinnen und Senioren die Er-
gebnisse der größten Befragung
unter den Beschäftigten der IG
Metall im Frühjahr 2013. Bundes-
weit hatten sich mehr als eine hal-
beMillionMenschen beteiligt, da-
runter 150000 aus
Baden-Württemberg und 5200
aus Mannheim.
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IN KÜRZE

Tarifverhandlungen
bei Eaton
Arbeitgeber zurück an den
Verhandlungstisch
Nachdem die Tarifgespräche
von Seiten des Arbeitgebers
abgebrochen wurden, be-
schloss die IG Metall-Mitglie-
derversammlung bei Eaton
Arbeitskampfmaßnahmen zur
Durchsetzung eines Tarifver-
trags durchzuführen. Dieser
Beschluss führte zu einem
weiteren Gespräch zwischen
Arbeitgeber und IGMetall.
Aufgrund dieses Gespräches
erklärte die Unternehmenslei-
tung, dass sie ausschließlich
mit der IG Metall Mannheim
Tarifverhandlungen führen
wird. Die erste Verhandlung
fand am 17. Oktober statt. Die
Warnstreiks wurden – auf-
grund der Bereitschaft des Ar-
beitgebers in Verhandlungen
mit der IG Metall einzutre-
ten – nicht durchgeführt. Der
Einsatz der Mitglieder hat die
Arbeitgeber an den Verhand-
lungstisch zurückgeholt. n

Die über 300 Gäste bekamen ne-
ben einem bunten Kulturpro-
gramm mit Musik und Kabarett,
Fotos und Filme zum langen
Kampf umdenErhalt derArbeits-
und Ausbildungsplätze bei Als-
tom gezeigt.

Alle Künstlerinnen und
Künstler waren sehr solidarisch
und verzichteten an diesem
Abend auf ihre Gage, wie Klaus
Stein, Zweiter Bevollmächtigter
der IG Metall Mannheim, lobend
und anerkennend in seinem
Grußwort für die IG Metall
Mannheim hervorhob. Udo Belz,
ehemaliger Vorsitzender des Be-
triebsrates bei Alstom dankte
Bernd Köhler für sein herausra-
gendes Engagement und seinen
Verdienst für das Bestehen des
Alstoms-Chores.

Die Künstler hatten auf der
Bühne für jede Menge Unterhal-
tung und sehr gute Stimmung ge-
sorgt. Neben Bernd Köhler, der
durch das Programm führte und

Jan Lindqvist von ewo2, sorgten
Joana und Adax Dörsam, Rein-
hard Frankl, Blandine Bonjour,
Rüdiger Bischoff, der Chor »Les
sans noms« aus Nancy für den
musikalischen Teil. Frank Misol
hatte Ausschnitte aus seinem Ka-
barettprogramm dabei. Der Als-
tom-Chor begeisterte alsGeburts-
tagskind seine Gäste.

Am Schluss sorgte die Rainer
WahnsinnBand für einewahnsin-
nig tolle Stimmung und eine volle
Tanzfläche.

Zu später Morgenstunde ver-
ließen die letzten Besucherinnen
undBesucher das Forumeines ge-
lungenen Kulturfestes, das ein
ganz besonderes Erlebnis war. n

Großartiges Alstom-Chorkonzert
Weit über 300 Besucher feierten das zehnjährige Bestehen des
Alstom-Chors mit einem großen Fest im Jugendkulturzentrum.

Unter starkem Beifall formulierte
Stein die Forderung der Gewerk-
schaften und rief dieMenschen in
Deutschland auf, am 22.Septem-
ber wählen zu gehen.

»Wer etwas ändern will, wer
für eine Politik im Interesse der
Beschäftigten und ihrer Familien
ist, sollte am 22. September wäh-
len gehen, denn wer nicht wählt,
wird trotzdem regiert«, so Stein
am Schluss seiner Rede. n

DGB-Seniorentag mit Klaus Stein,
Zweiter Bevollmächtigter der IG Me-
tall Mannheim, als Hauptredner

Der Alstom-Chor mit Unterstützung,
hier durch Joana
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